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#PflegeNachCorona

Statt applaudieren: Pflege neu bewerten



Was folgt für die #PflegeNachCorona?

Bestandsaufnahme

• COVID Pandemie wirft Schlaglicht auf dramatische Versorgungssituation im 

Krankenhaus.

• RKI hat definiert, dass positiv auf SARS-CoV-2 getestete Pflegefachpersonen bei 

Personalknappheit trotz vorliegen einer Infektion arbeiten dürfen.

• ICN hat bestätigt, dass 1500 Pflegefachpersonen in 44 Ländern an COVID-19 

verstorben sind. 

• Hochgerechnet wird davon ausgegangen, dass mehr als 20.000 

Gesundheitsfacharbeiterinnen und -arbeiter weltweit an COVID-19 verstorben sind. 



Ressourcen der Intensivversorgung

• Lockdown im Frühjahr mit Aussetzen der Elektiveingriffe hat zur Entlastung 

geführt.

• Personaluntergrenzen im März ausgesetzt.

• Im Sommer hohe Belastung durch Nachbearbeiten des Behandlungsstaus.

• Herbst 2020: Kapazitätsgrenzen sind erreicht. 

• Intensivbetten sind keine Intensivversorgung!
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Stimmungslage
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Risikoanalyse

Bewertung der Ereignisse
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• 2011 hat ein Ausschuss 
der Bundesregierung ein 
Szenario entwickelt, in 
dem ein aus Südostasien 
stammender Erreger über 
Wochenmärkte auf den 
Menschen übertragen 
und verbreitet wurde. 

• Es wurde davon 
ausgegangen, dass die 
Pandemie in drei Wellen 
über einen Zeitraum von 
drei Jahren verläuft.

Verlauf mit wirksamen 

antiepidemischen Maßnahmen

Quelle:



Was folgt für die #PflegeNachCorona?

• Es gibt eine hohe Aufmerksamkeit auf die 

Pflegeberufe.

• Die Berufsgruppe selbst ist politisch durchaus 

wach, bleibt aber wenig organisiert.

• Es ist auch in der Öffentlichkeit angekommen, 

dass der Mangel an geeigneten 

Pflegefachpersonen unmittelbar Auswirkungen 

hat. 
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Was folgt für die #PflegeNachCorona?

www.pflegenachcorona.de

Was?  

Mehr Zeit.

Wie?  

Mehr Personal.

Womit?  

Positive Gehaltsanreize setzen. 

Ausbildung. 

Renteneintritt.
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Agnes Karll:
Wer soll uns denn unseren 
Beruf aufbauen, wenn wir es 
nicht selber tun. Wir haben 
gar kein Recht, zu 
verlangen, dass andere es 
tun.
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Kontakt

www.dbfk.de

www.pflegeberufekammer-jetzt.de

www.pflegenachcorona.de

DBfK Nordwest

Bödekerstraße 56

30161 Hannover

nordwest@dbfk.de

T +49 511 696844 0
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@dbfknordwest

@jungepflege

DBfK Nordwest

DBfK  Nordwest e.V.

http://www.dbfk.de/
http://www.pflegeberufekammer-jetzt.de/
http://www.pflegenachcorona.de/
https://twitter.com/jungepflege
https://twitter.com/dbfknordwest
https://www.youtube.com/channel/UCMa4SBj0cYvn0KX-pXEwksw/featured


Psych4Nurses –
Psychotherapeutische Unterstützung 
beruflich Pflegender während COVID-19

Gesundheitspflegekongress 2020; 03.11.2020; 16:30 – 18:00
DBfK: Stefan Schwark



Hier geht es zur Umfrage:

https://dbfknordwest.limequery.com/429989?lang=de

https://dbfknordwest.limequery.com/429989?lang=de


www.psych4nurses.de
Psychotherapeutische Unterstützung 
beruflich Pflegender während COVID-19

Gesundheitspflegekongress 2020; 03.11.2020; 16:30 – 18:00
DBfK: Stefan Schwark

http://www.psych4nurses.de/


Aktuelles aus der Berufspolitk
Pflegeberufekammern – Status quo

Gemeinsam verändern

www.pflegeberufekammer-jetzt.de



Pflegeberufekammer in Europa
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Bulgarien 

Estland

Deutschland (Nds., RLP, SH) 

Frankreich Griechenland 

Großbritannien 

Irland 

Italien 

Kroatien 

Lettland 

Litauen 

Malta 

Polen 

Portugal 

Rumänien 

Slowakei

Slowenien

Spanien 

Ungarn 

Zypern



Pflegeberufekammern in Deutschland
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Befragung durchgeführt

Errichtung einer Pflegeberufekammer

auf dem politischen Weg

Ablehnung von Pflegeberufekammer

bzw. Pflegering

Pflegeberufekammer arbeitet

Keine Aktivitäten zur Pflegeberufe-

kammer, abwartende Haltung

Prozentangaben = PRO Pflegeberufekammer



Bundespflegekammer

www.dbfk.de



Koalitionsvertrag
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Koalitionsvertrag

Auszug aus dem Koaltiationsvertrag, Kapitel Gesundes Hamburg - Fachkräfte in Medizin und 
Pflege sichern; S. 168/169
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Gruppenfoto des neuen Senats 2020: © Senatskanzlei Hamburg



Koalitionsvertrag
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 Gemeinsame Beratung mit Pflegeberufs-Verbänden, Pflegeschulen, Hochschulen
 Einbezug der Berufsverbände und (Hoch-)Schulen in den gesamten Prozess der 

Befragung

 Vollbefragung
 Finanzierung, Anzahl der Pflegefachpersonen in HH

 Informationsveranstaltungen (Rechte und Pflichten)
 Finanzierung, Ressourcen, Koordination, Inhalte

 Anpassung Hamburgisches Kammergesetz (HmbKG)

 Konkretisierung

 Anschubfinanzierung für Gründungsphase

 Definition Gründungsphase, auskömmliche Finanzierung

 Finanzierung der Kammer: einkommensabhängige Gestaltung 



Pflegeberufekammer Hamburg
Möglicher Zeitplan
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bis Ende 2021

Planung und Durchführung

einer Vollbefragung von 

beruflich Pflegenden in 

Hamburg

2021 2022/23 2024

bis 06/2022

Entwurf eines Gesetzes 

zur Errichtung einer 

Pflegeberufekammer

bis Ende 2023

Vorbereitende Arbeit des 

Errichtungsausschusses
• Registrierung der Mitglieder

• Vorbereitung der Wahl

1. Quartal 2024

Wahl der ersten 

Kammerversammlung der 

Pflegeberufekammer HH

1. April 2024

Erste Kammerversammlung:

Kammerdelegierten nehmen 

ihre Arbeit auf

kontinuierlich Pflegeberufekammer-Infoveranstaltungen



Ziel einer Pflegeberufekammer

Das oberste Ziel einer Pflegeberufekammer

ist es, eine fachgerechte und professionelle 

Pflege der Bevölkerung sicherzustellen.

Die Pflegeberufekammer ist das Instrument, 

damit die Verantwortung für die beruflichen 

Belange bei den Pflegefachpersonen selbst 

liegen.
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Aufgaben einer Pflegeberufekammer

Bündelung der 

berufsständischen Interessen 

der Pflege

Warum?

• Pflegeberufekammern

repräsentieren die Gemeinschaft 

der Pflegefachpersonen und sind 

so ein guter Ansprechpartner für 

alle Fragen, die einen Bezug zur 

gesamten Berufsgruppe haben. 
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„Wenn du keinen Platz am Tisch hast, bist 

du wahrscheinlich Teil des Menüs …“



Koalitionsvertrag
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 Wenn die Pflegefachpersonen sich in Hamburg für die Errichtung einer 

Kammer ausgesprochen haben, erwarten wir

 eine zügige Gestaltung des Gesetzes unter Beteiligung der 

Berufsgruppe

 eine verantwortungsvolle Anschubfinanzierung

 eine angemessene Zeitplanung für den Aufbau der Kammer

 die Unterstützung der Bürgerschaft 

 dass eine erneute Befragung innerhalb der ersten beiden 

Amtsperioden der Kammer ausgeschlossen wird



Pflegeberufekammern
Mehr Licht als Schatten! 
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Zuversichtlich, solidarisch, nachhaltig –
Hamburgs Zukunft kraftvoll gestalten!



Kontakt

www.dbfk.de  

www.pflegeberufekammer-jetzt.de

DBfK Nordwest

Bödekerstraße 56

30161 Hannover

nordwest@dbfk.de

T +49 511 696844 0
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@dbfknordwest

@jungepflege

DBfK Nordwest

Karl und Agnes –

DBfK  Nordwest e.V.

https://twitter.com/jungepflege
https://twitter.com/dbfknordwest
https://www.youtube.com/channel/UCMa4SBj0cYvn0KX-pXEwksw/featured


Pflegeberufekammern ...

 … sind kein Relikt vergangener Zeiten (siehe Gründung 

Psychotherapeutenkammer)

 … fördern und organisieren die Professionalität und den 

Zusammenhalt der Berufsgruppe

 … bündeln professionellen Sachverstand

 … tragen zur Entwicklung der 

Berufsgruppe bei

 … informieren und beraten

die Öffentlichkeit
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